
Die Hochzeit zu Cana

ND am dritten tage ward eine Hochzeit zu Cana in 
Galilea / vnd die mutter Jhesu war da. V

Jhesus aber vnd seine Jünger wurden auch auff die Hoch-
zeit geladen. 

Vnd da es an Wein gebrach / spricht die mutter Jhesu zu 
jm / Sie haben nicht wein. 

Jhesus spricht zu jr / Weib was habe ich mit dir zuschaf-
fen? Meine stunde ist noch nicht komen. 

Seine mutter spricht zu den Dienern / Was er euch saget 
das thut. 

Es waren aber alda sechs steinern Wasserkrüge gesetzt 
nach der weise der Jüdischen reinigung / vnd gieng in je 
einen / zwey oder drey Mas 

JHEsus spricht zu jnen / Füllet die Wasserkrüge mit was-
ser. Vnd sie fülleten sie bis oben an. 

Vnd er spricht zu jnen / Schepffet nu / vnd bringets dem 
Speisemeister. Vnd sie brachtens. 

Als aber der Speisemeister kostet den Wein / der wasser 
gewesen war / vnd wuste nicht von wannen er kam / die 
Diener aber wustens / die das Wasser geschepfft hatten / 
rüffet der Speisemeister dem Breutgam / 

vnd spricht zu jm / Jederman gibt zum ersten guten 
Wein / vnd wenn sie truncken worden sind / als denn den 
geringern / Du hast den guten Wein bisher behalten. 

Das ist das erste Zeichen das Jhesus thet / geschehen zu 
Cana in Galilea / vnd offenbarte seine Herrligkeit. Vnd sei-
ne Jünger gleubten an jn.
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